
Tabelle 10: Maßnahmen Grünland

Tab. 10: Erhaltungs- und Entwicklugsmaßnahmen
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60071 Ein- bis zweischürige Mahd                                                  
Nutzung als Mähweide mit Nachbeweidung 
möglich, Viebesatz bis 1,4GVE/ha    

o. N.r. 6510 10061 7.774 sofort Littdorf 28, 81 nein

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.
Gelegentliche Stickstoffdüngung bis zur 
Entzugshöhe (Richtwert 40kg N/ha u. Jahr in 
mehrjährigem Intervall) vorzugsweise mit 
organischem Dünger in Form v. Festmist 

o. Nr.

60072 Ein- bis zweischürige Mahd                                                  
Nutzung als Mähweide mit Nachbeweidung 
möglich, Viebesatz bis 1,4GVE/ha   

o. N.r. 6510 10059 24.978 sofort Littdorf 28, 82, 
83, 94

nein

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.
Gelegentliche Stickstoffdüngung bis zur 
Entzugshöhe  (Richtwert 40kg N/ha u. Jahr in 
mehrjährigem Intervall) vorzugsweise mit 
organischem Dünger in Form v. Festmist 

o. Nr.

60073 Ein- bis zweischürige Mahd                                                  
Nutzung als Mähweide mit Nachbeweidung 
möglich, Viebesatz bis 1,4GVE/ha   

o. N.r. 6510 10060 1.496 sofort Littdorf 28, 81 Kein Feldblock nein

Mahd mir Terminvorgabe 1.2.1.6.
Gelegentliche Stickstoffdüngung bis zur 
Entzugshöhe  (Richtwert 40kg  N/ha u. Jahr in 
mehrjährigem Intervall) vorzugsweise mit 
organischem Dünger in Form v. Festmist 

o. Nr.

60135 Zweischürige Mahd                                                      1.2.1.2.              6510 10174 425 sofort Kein Feldblock ja keine Abstimmung

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.
Mäßige Stickstoffdüngung in Höhe des 
Entzuges (Orientierungswert bis zu 60 kg N/ha 
und Jahr), vorzugsweise mit organischem 
Dünger in Form v. Festmist nach erstem 
Schnitt im Jahr

o. Nr.

60074 Ein- bis zweischürige Mahd                                                                                     
bzw. Mahd und Beweidung im jährlichen 
Wechsel                   vorzugsweise 
Schafbeweidung   

  o. N.r 6510 10113 967 sofort Grunau 37, 39 Kein Feldblock nicht 
bekannt

ja keine Abstimmung

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.
Verzicht auf N-Düngemittel o. Nr.

nicht umsetzbar

Maßnahmen für Grünland-Lebensräume

ab Ende Juni = Erster 
Schnitt (ab Anfang der 
Phänophase "Cirsium 
palustre-Galium album"); 
zweiter Schnitt ab Anfang. 
August oder Nachbeweidung

ab Mitte Juni = Erster Schnitt 
(am Ende der Phänophase 
"Leucanthemum-Lychnis-flos-
cuculi"); ab Anfang August 
zweiter Schnitt (ab Anfang 
der Phänophase "Centaurea 
jacea-Filipendula ulmaria")

Erhalt wertgebender Arten der 
frischen Glatthaferwiese und 
Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                     
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

Erhalt wertgebender Arten der 
Rotschwingel-Rotstraußgras-
Frischwiese und Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                                        
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

Erhalt wertgebender Arten der 
Rotschwingel-Rotstraußgras-
Frischwiese und Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                                        
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

Erhalt wertgebender Arten der 
Rotschwingel-Rotstraußgras-
Frischwiese und Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                                        
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

Flächenbezogene Maßnahmen
nicht umsetzbar

nicht umsetzbar

Kein Feldblock

ab Ende Juni = Erster 
Schnitt (ab Anfang der 
Phänophase "Cirsium 
palustre-Galium album"); evtl 
zweiter Schnitt ohne 
Vorgabe 

ab Ende Juni = Erster 
Schnitt (ab Anfang der 
Phänophase "Cirsium 
palustre-Galium album"); evtl 
zweiter Schnitt ohne 
Vorgabe oder 
Nachbeweidung ab Mitte 
August

Hohenlauft 
32/1, 33, 
Littdorf 93/1 

Nr. 2.1                

Nr. 2.1                       

Erhalt wertgebender Arten der 
Rotschwingel-Rotstraußgras-
Frischwiese auf 
Exxtremstandort / Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                                        
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

Nr. 2.1          

nicht 
bekannt

Kein Feldblock

ab Ende Juni = Erster 
Schnitt (ab Anfang der 
Phänophase "Cirsium 
palustre-Galium album") oder 
Beweidung im jährlichen 
Wechsel; evtl zweiter Schnitt 
ohne Vorgabe, Beweidung 
ab Anfang August bei 
Nachbeweidung  
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Maßnahmen für Grünland-Lebensräume

60075 Ein- bis zweischürige Mahd                                       o. Nr.                sofort Kein Feldblock nein keine Abstimmung

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.

Verzicht auf N-Düngemittel                               o. Nr.              

60077 Zweischürige Mahd                                                      1.2.1.2.              6510 10064 2.408 sofort GL_051_42892 nein

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.
Verzicht auf Stickstoffdüngung die ersten 3 
Jahre/ nach Prüfung evtl. länger bis Ziel 
erreicht,  danach mäßige Stickstoffdüngung in 
Höhe des Entzuges (Orientierungswert bis zu 
60 kg N/ha und Jahr), vorzugsweise mit 
organischem Dünger in Form v. Festmist 

o. Nr.

60076 Zweischürige Mahd                                                      1.2.1.2.              6510 10063 12.705 sofort GL_051_42892 nein keine Abstimmung

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.
Mäßige Stickstoffdüngung in Höhe des 
Entzuges (Orientierungswert bis zu 60 kg N/ha 
und Jahr), vorzugsweise mit organischem 
Dünger in Form v. Festmist 

o. Nr.

60134 Beseitigung  der  Verbuschung im ersten Jahr 
auf verbrachter Teilfläche

1.9.5.2 nicht 
bekannt

keine Abstimmung

60078 Ein- bis zweischürige Mahd                                                  
Nutzung als Mähweide mit Nachbeweidung 
möglich, Viebesatz bis 1,4GVE/ha   

o. N.r. 

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.
Verzicht auf N-Düngemittel o. Nr.

Grunau 16, 17 nicht 
bekannt

3.729 sofort Grunau 18/1 Kein Feldblock

ab Mitte Juni = Erster Schnitt 
(am Ende der Phänophase 
"Leucanthemum-Lychnis-flos-
cuculi"); evtl. ab Mitte August 
zweiter Schnitt (ab Mitte der 
Phänophase "Centaurea 
jacea-Filipendula ulmaria") 
bzw. Nachbeweidung

Berbersdorf 
907/1, 911, 
922/1, 950

nicht 
bekannt

Nr. 2.3 u.                 
Nr. 2.4

Optimalvariante

ja

kein VertragEtzdorf 251, 
299, 
Berbersdorf 
911, 922/1 

Erhaltungszustandes

6510

Nachbeweidung  

Flächenbezogene Maßnahmen
10114 2.935 ab Ende Juni = Erster 

Schnitt (ab Anfang der 
Phänophase "Cirsium 
palustre-Galium album"); 
evtl. ab Mitte August zweiter 
Schnitt (ab Mitte der 
Phänophase "Centaurea 
jacea-Filipendula ulmaria")

Maßnahmen für Grünland-Lebensräume

Erhalt wertgebender Arten der 
Rotschwingel-Rotstraußgras-

Frischwiese auf 
Extremstandort / Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 

Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                     

Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

6510 10175

Erhöhung wertgebender Arten 
der frischen Glatthaferwiese 
und Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                     
Wiederherstellung des 
günstigen 
Erhaltungszustandes

ab Mitte Juni = Erster Schnitt 
(am Ende der Phänophase 
"Leucanthemum-Lychnis-flos-
cuculi"); ab Mitte August 
zweiter Schnitt (ab Mitte der 
Phänophase "Centaurea 
jacea-Filipendula ulmaria")

Erhalt wertgebender Arten der 
frischen Glatthaferwiese und 
Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                     
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

ab Mitte Juni = Erster Schnitt 
(am Ende der Phänophase 
"Leucanthemum-Lychnis-flos-
cuculi"); ab Mitte August 
zweiter Schnitt (ab Mitte der 
Phänophase "Centaurea 
jacea-Filipendula ulmaria")

Wiederherstellung 
wertgebender Arten der 
trockenen Glatthaferwiese in 
Hanglage auf Exxtremstandort 
/ Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                     
Wiederherstellung des 
günstigen 
Erhaltungszustandes
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Maßnahmen für Grünland-Lebensräume60079 Beweidung mit Rindern möglich mit 
Viehbesatz bis zu 1,5 GVE/ha auf der 
geförderten Fläche - keine Zufütterung auf der 
Fläche

o. Nr. 6510 10176 746 sofort Grunau 10 Kein Feldblock ja keine Abstimmung

Beweidung mit Terminvorgabe o. Nr.
Verzicht auf N-Düngemittel o. Nr.

60080 Zweischürige Mahd                                                      1.2.1.2.              6510 10177 4.463 sofort Etzdorf 7/1, 8 GL_044_42374 nein nicht umsetzbar

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.
Mäßige Stickstoffdüngung in Höhe des 
Entzuges (Orientierungswert bis zu 60 kg N/ha 
und Jahr), vorzugsweise mit organischem 
Dünger in Form v. Festmist 

o. Nr.

60082 Beseitigung von Neuaustrieb                                              1.9.5.2 6430 10115 1.079 sofort Nauendorf 32, 
34, 188 

GL_041_42565 nein Optimalvariante

60081 Mahd mit Abräumen 1.9.1.1.

60083  Zweischürige Mahd, Nutzung als Mähweide 
mit Nachbeweidung möglich, Viebesatz bis 
1,4GVE/ha

1.2.1.2.              6510 10116 2.891 sofort Böhrigen 254, 
256, 

Kein Feldblock nein nicht umsetzbar

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6. GL_023_42604

Mäßige Stickstoffdüngung in Höhe des 
Entzuges (Orientierungswert bis zu 60 kg N/ha 
und Jahr) vorzugsweise in Form von Festmist 

o. Nr.

60084 Zweischürige Mahd                                                      1.2.1.2.              6510 10119 16.955 sofort Berbersdorf 
617, 620/1, 
621/1, 621/2, 
624/1, 

GL_049_43409 nein Optimalvariante

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.
Mäßige Stickstoffdüngung in Höhe des 
Entzuges (Orientierungswert bis zu 60 kg N/ha 
und Jahr) vorzugsweise in Form von Festmist 

o. Nr.

60086 Beseitigung von Neuaustrieb                                              
Erstbekämpfung der Neophyten

1.9.5.2 
11.9.3

10065 4.804 GL_048_43519 nein Optimalvariante

60085 Mahd mit Abräumen 1.9.1.1.
Handmahd oder handgeführter Einachsmäher 
(extremer Nassstandort)

1.6.1.1

60087 Mahd mit Abräumen 1.9.1.1. 10066 2.615 Kein Feldblock nein
60088 Beseitigung von Neuaustrieb                                              1.9.5.2

Erhalt wertgebender Arten der 
Rotschwingel-Rotstraußgras-
Frischwiese auf 
Extremstandort / Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                                        
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren 

nicht 
bekannt

Erhalt wertgebender Arten der 
frischen Glatthaferwiese und 
Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                     
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

ab Mitte Juni = Erster Schnitt 
(am Ende der Phänophase 
"Leucanthemum-Lychnis-flos-
cuculi"); ab Anfang August 
zweiter Schnitt (ab Anfang 
der Phänophase "Centaurea 
jacea-Filipendula ulmaria")

Nr. 2.5

Kaltofen 170, 
313/1 Arnsdorf 
304, 

nicht 
bekannt

keine Abstimmung

Nr. 2.9 kein Vertrag

Nr. 2.7

Greifendorf 
303

kein Vertrag

nicht 
bekannt

Nr. 2.8 kein Vertrag

ab Mitte Juni =  erster 
Auftrieb der Beweidung, 
keine Portionsweide

Erhalt wertgebender Arten der 
frischen Glatthaferwiese in 
Auenlage und Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                     
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

ab Mitte Juni = Erster Schnitt 
(am Ende der Phänophase 
"Leucanthemum-Lychnis-flos-
cuculi"); ab Anfang August 
zweiter Schnitt (ab Anfang 
der Phänophase "Centaurea 
jacea-Filipendula ulmaria")

Erhalt des LRT,  Erhöhung der 
Artenvielfalt / Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 

6430

Erhalt des LRT,  Erhöhung der 
Artenvielfalt / Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 
des LRT                                                                               
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

6430

Erhalt wertgebender Arten der 
frischen Glatthaferwiese in 
Auenlage und Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                     
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren 

Verbesserung der 
Hochstaudenstruktur,  
Erhöhung der Artenvielfalt / 
Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 
des LRT                                                                               
Wiederherstellung des 
günstigen 
Erhaltungszustandes

Arnsdorf 304, 
483, 484

ab Mitte Juni = Erster Schnitt 
(am Ende der Phänophase 
"Leucanthemum-Lychnis-flos-
cuculi"); ab Anfang August 
zweiter Schnitt (ab Anfang 
der Phänophase "Centaurea 
jacea-Filipendula ulmaria")

                                                                                                                                                                                       
Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren / 
Staffelmahd

sofort

sofort
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Maßnahmen für Grünland-Lebensräume60089 Mahd mit Abräumen 1.9.1.1. 10067 1.218 GL_040_43803 nein

60090 Mahd mit Abräumen 1.9.1.1. 10069 3.343 Kein Feldblock nein
60091 Beseitigung von Neuaustrieb                                              

Verbuschung auslichten
1.9.5.2

60092 Ein- bis zweischürige Mahd                                                  
Nutzung als Mähweide mit Nachbeweidung 
möglich, Viebesatz bis 1,4GVE/ha   
vorzugsweise Schafbeweidung  

o. N.r 6510 10070 5.235 sofort Ottendorf 
218/8

GL_049_44508 nicht 
bekannt

ja keine Abstimmung

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.
Verzicht auf N-Düngemittel o. Nr.

60093 Mahd mit Abräumen 1.9.1.1. 10121 1.026 Kein Feldblock nein
60094 Beseitigung von Neuaustrieb                                              1.9.5.2

60095 Zweischürige Mahd                                                      1.2.1.2.              6510 10122 5.977 sofort GL_046_45355 nein KULAP

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.

Mäßige Stickstoffdüngung in Höhe des 
Entzuges (Orientierungswert bis zu 60 kg N/ha 
und Jahr) vorzugsweise in Form von Festmist 

o. Nr.

60096 Mahd mit Abräumen                        
Handmahd oder handgeführter Einachsmäher 
(extremer Nassstandort)

1.9.1.1. 
1.6.11

10123 2.400 GL_046_45355 nein

60097 Beseitigung von Neuaustrieb                                              
Verbuschung auslichten

1.9.5.2

60098 Ein- bis zweischürige Mahd                                       o. Nr.                sofort GL_044_43756 nein

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.

kein Vertrag

Kompromissvariante

keine Abstimmung

Wiederherstellung 
wertgebender Arten der 
trockenen Glatthaferwiese in 
Hanglage und Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 

6510 10124 2.197

keine AbstimmungErhalt des LRT,  Erhöhung der 
Artenvielfalt / Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 
des LRT                                                                               
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

6430 Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren 

sofort

Pappendorf 
879, 900/9, 
902a

Cunnersdorf 
219, 225 

nicht 
bekannt

Erhalt wertgebender Arten der 
frischen Glatthaferwiese in 
Auenlage und Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                     
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

Verbesserung der 
Hochstaudenstruktur,  
Erhöhung der Artenvielfalt / 
Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 
des LRT                                                                               
Wiederherstellungdes 
günstigen 
Erhaltungszustandes

6430 Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren 

Nr. 2.10        

nicht 
bekannt

sofort

Erhalt des LRT,  Erhöhung der 
Artenvielfalt / Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 
des LRT                                                                               
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

6430 Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren 

sofort

ab Mitte Juni = Erster Schnitt 
(am Ende der Phänophase 
"Leucanthemum-Lychnis-flos-
cuculi"); ab Anfang August 
zweiter Schnitt (ab Anfang 
der Phänophase "Centaurea 
jacea-Filipendula ulmaria")

Cunnersdorf 
214/5, 215/2, 
219, 223, 224, 
225, 227/1 

ab Ende Juni = Erster 
Schnitt (ab Anfang der 
Phänophase "Cirsium 
palustre-Galium album"); 
evtl. ab Mitte August zweiter 

Goßberg 
153/1, 156, 
164/3 

Verbesserung der 
Hochstaudenstruktur,  
Erhöhung der Artenvielfalt / 
Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 
des LRT                                                                               
Wiederherstellung des 
günstigen 
Erhaltungszustandes

6430 Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren 

sofort Pappendorf 
214, 248, 
902a 

Nr. 2.10 kein Vertrag

Erhalt wertgebender Arten der 
Rotschwingel-Rotstraußgras-
Frischwiese auf 
Extremstandort > 50° Neigung 
und Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                                        
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

ab Ende Juni = Erster 
Schnitt (ab Anfang der 
Phänophase "Cirsium 
palustre-Galium album"); evtl 
zweiter Schnitt ohne 
Vorgabe, Nachbeweidung ab 
Anfang August 

Optimalvariante

Ottendorf 
225a, 228, 
230/4, 239c 

nicht 
bekannt

OptimalvarianteNr. 2.13

keine Abstimmung

Seite 4



Tabelle 10: Maßnahmen Grünland
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Maßnahmen für Grünland-Lebensräume
Verzicht auf N-Düngemittel                               o. Nr.              

60132 Mahd mit Abräumen 1.9.1.1. 10164 855 GL_047_210888 nein

60133 Beseitigung von Neuaustrieb                                              1.9.5.2

60099 Ein- bis zweischürige Mahd                                                  
Nutzung als Mähweide mit Nachbeweidung 
möglich, Viebesatz bis 1,4GVE/ha   

o. N.r. 6510 10125 7.619 sofort Goßberg 89, 
98/1, 105/1 

Kein Feldblock nein

Mahd mir Terminvorgabe 1.2.1.6.
Gelegentliche Stickstoffdüngung bis zur 
Entzugshöhe (Richtwert 40kg N/ha u. Jahr in 
mehrjährigem Intervall) vorzugsweise mit 
organischem Dünger in Form v. Festmist 

o. Nr.

60100 Mahd mit Abräumen                        
Handmahd oder handgeführter Einachsmäher 
(extremer Nassstandort)

1.9.1.1.  
1.6.1.1

10126 1.732 Kein Feldblock

60101 Beseitigung von Neuaustrieb                                              
Verbuschung auslichten

1.9.5.2

60102 Ein- bis zweischürige Mahd                                                  
Nutzung als Mähweide mit Nachbeweidung 
möglich, Viebesatz bis 1,4GVE/ha   

o. N.r. 6510 10057 4.185 sofort Goßberg 
110/1, 129/1 

Kein Feldblock nein

Mahd mir Terminvorgabe 1.2.1.6.
Gelegentliche Stickstoffdüngung bis zur 
Entzugshöhe (Richwert 40kg N/ha u. Jahr im 
mehrjährigen Intervall) vorzugsweise mit 
organischem Dünger in Form v. Festmist 

o. Nr.

60103 Mahd mit Abräumen                        
Handmahd oder handgeführter Einachsmäher 
(extremer Nassstandort)

1.9.1.1.   
1.6.1.1

10058 2.037 Kein Feldblock nein

60104 Beseitigung von Neuaustrieb                                              1.9.5.2

60105 Zweischürige Mahd                                                      1.2.1.2.              6510 10127 1.834 sofort GL_025_44350 nein

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.

Erhalt des LRT,  Erhöhung der 
Artenvielfalt / Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 
des LRT                                                                               
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

Erhalt wertgebender Arten der 
Rotschwingel-Rotstraußgras-
Frischwiese und Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                                        
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

ab Ende Juni = Erster 
Schnitt (ab Anfang der 
Phänophase "Cirsium 
palustre-Galium album"); evtl 
zweiter Schnitt ohne 
Vorgabe oder 
Nachbeweidung ab Mitte 
August

Nr. 2.12 kein Vertrag 
vorhanden

teilweise umsetzbar

teilweise umsetzbarErhalt des LRT,  Erhöhung der 
Artenvielfalt / Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 
des LRT                                                                               
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

6430 Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren 

sofort

sofort

konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                     
Wiederherstellung des 
günstigen 
Erhaltungszustandes

Erhalt wertgebender Arten der 
Rotschwingel-Rotstraußgras-
Frischwiese und Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                                        
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

ab Ende Juni = Erster 
Schnitt (ab Anfang der 
Phänophase "Cirsium 
palustre-Galium album"); evtl 
zweiter Schnitt ohne 
Vorgabe oder 
Nachbeweidung ab Mitte 
August

evtl. ab Mitte August zweiter 
Schnitt (ab Mitte der 
Phänophase "Centaurea 
jacea-Filipendula ulmaria")

Goßberg 89, 
98/2, 105/1 

Wiederherstellung 
wertgebender Arten der 
Rotschwingel-Rotstraußgras-

ab Mitte Juni = Erster Schnitt 
(am Ende der Phänophase 
"Leucanthemum-Lychnis-flos-

Reichenbach 
583, 587/1, 
848/1 

keine Abstimmungnicht 
bekannt

Seifersdorf 
499, 500, 661

nicht 
bekannt

Verbesserung der 
Hochstaudenstruktur,  
Erhöhung der Artenvielfalt / 
Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 
des LRT                                                                               
Wiederherstellung des 
günstigen 
Erhaltungszustandes

6430 Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren 

sofort

keine Abstimmung

nicht 
bekannt

keine Abstimmung

nicht 
bekannt

keine Abstimmung

Goßberg 84, 
87

Nr. 2.12

6430 Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren 
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Maßnahmen für Grünland-LebensräumeVerzicht auf Stickstoffdüngung die ersten 3 
Jahre danach mäßige Stickstoffdüngung bis 
zur Entzugshöhe (Richtwert 40kg N/ha u. Jahr 
im mehrjährigen Intervall) vorzugsweise mit 
organischem Dünger in Form v. Festmist 

o. Nr.

60106 Mahd mit Abräumen 1.9.1.1. 10173 4.337 WH_025_27438 nein

60107 Beseitigung von Neuaustrieb                                              1.9.5.2

60108 Ein- bis zweischürige Mahd                                                  
Nutzung als Mähweide mit Nachbeweidung 
möglich, Viebesatz bis 1,4GVE/ha   

o. N.r. 6510 10071 11.643 sofort Mobendorf 
431, 454/1, 
454/2

GL_044_195768 nein Optimalvariante

Mahd mir Terminvorgabe 1.2.1.6.

Verzicht auf N-Düngemittel o. Nr.

60109 Zweischürige Mahd                                                      1.2.1.2.              6510 10152 13.981 sofort GL_048_45215 nein
Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.
Verzicht auf Stickstoffdüngung die ersten 3 
Jahre danach Reduzierung der 
Stickstoffdüngung in Höhe des Entzuges 
(Orientierungswert bis zu 60 kg N/ha und 
Jahr), vorzugsweise mit organischem Dünger 
in Form v. Festmist 

o. Nr.

60110 Zweischürige Mahd                                                      1.2.1.2.              6510 10153 11.070 sofort GL_045_45270 nein

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.
Mäßige Stickstoffdüngung in Höhe des 
Entzuges (Orientierungswert bis zu 60 kg N/ha 
und Jahr), vorzugsweise mit organischem 
Dünger in Form v. Festmist 

o. Nr.

60111 Beweidung möglich mit mind. 0,3 RGV/ha der 
geförderten Fläche - keine Zufütterung auf der 
Fläche

o. Nr. 6510 10154 7.145 sofort Riechberg 
555a, 818, 
820, 822/1, 

GL_046_45654 ja

Beweidung mit Terminvorgabe o. Nr.
Verzicht auf N-Düngemittel o. Nr.

Erhalt wertgebender Arten der 
frischen Glatthaferwiese in 
Auenlage und Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                     
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

ab Mitte Juni = Erster Schnitt 
(am Ende der Phänophase 
"Leucanthemum-Lychnis-flos-
cuculi"); ab Anfang August 
zweiter Schnitt (ab Anfang 
der Phänophase "Centaurea 
jacea-Filipendula ulmaria")

Nr. 2.10

OptimalvarianteErhalt wertgebender Arten der 
Rotschwingel-Rotstraußgras-
Frischwiese auf 
Extremstandort > 50° Neigung 
und Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                                        
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

ab Mitte Juni =  erster 
Auftrieb der Beweidung, 
keine Portionsweide

Nr. 2.10 KULAP

ab Ende Juni = Erster 
Schnitt (ab Anfang der 
Phänophase "Cirsium 
palustre-Galium album"); evtl 
zweiter Schnitt ohne 
Vorgabe oder 
Nachbeweidung ab Mitte 
August

 2.13Erhalt wertgebender Arten der 
Rotschwingel-Rotstraußgras-
Frischwiese und Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                                        
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

keine Abstimmung

Optimalvariante

Erhalt des LRT,  Erhöhung der 
Artenvielfalt / Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 
des LRT                                                                               
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

6430 Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren 

sofort

Oprimalvariante

Rotschwingel-Rotstraußgras-
Frischwiese in Auenlage und 
Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhöhung der Artenvielfalt                                                                        
Wiederherstellung des 
günstigen 
Erhaltungszustandes

"Leucanthemum-Lychnis-flos-
cuculi"); ab Anfang August 
zweiter Schnitt (ab Anfang 
der Phänophase "Centaurea 
jacea-Filipendula ulmaria")

848/1 

Wiederherstellung 
wertgebender Arten der 
frischen Glatthaferwiese und 
Förderung 
konkurrenzschwacher Arten,  
Erhöhung der Artenvielfalt                                                    
Wiederherstellung des 
günstigen 
Erhaltungszustandes

ab Mitte Juni = Erster Schnitt 
(am Ende der Phänophase 
"Leucanthemum-Lychnis-flos-
cuculi"); ab Anfang August 
zweiter Schnitt (ab Anfang 
der Phänophase "Centaurea 
jacea-Filipendula ulmaria")

Mobendorf 
399, 430

Nr. 2.10 KULAP

Reichenbach 
593/1, 600, 
606, 608, 616, 
848/1, 849/1 

nicht 
bekannt

kein Vertrag 

KULAPMobendorf 
340/5, 355/3 
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Maßnahmen für Grünland-Lebensräume60112 Mahd mit Abräumen                                                                               
Handmahd oder handgeführter Einachsmäher 
(extremer Nassstandort)

1.9.1.1.    
1.6.1.1

10156 1.926 Kein Feldblock nein

60113 Beseitigung von Neuaustrieb                                              1.9.5.2

60114 Mahd mit Abräumen                              
Handmahd oder handgeführter Einachsmäher 
(extremer Nassstandort)                             
Großzügigere Abzäunung zur Intensivweide 
als Puffer Handmahd oder handgeführter 
Einachsmäher (extremer Nassstandort)

1.9.1.1.    
1.6.1.1     

10158 2.797 GL_046_57452 ja

60115 Beseitigung von Neuaustrieb                                              1.9.5.2

                                                       
60116 Zweischürige Mahd                                                      1.2.1.2.              6510 10157 4.556 sofort GL_047_57449 nein KULAP

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.
Mäßige Stickstoffdüngung in Höhe des 
Entzuges (Orientierungswert bis zu 60 kg N/ha 
und Jahr), vorzugsweise mit organischem 
Dünger in Form v. Festmist 

o. Nr.

60117 Zweischürige Mahd                                                      1.2.1.2.              6510 10159 3.834 sofort GL_021_57516 nein KULAP

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.
Mäßige Stickstoffdüngung in Höhe des 
Entzuges (Orientierungswert bis zu 60 kg N/ha 
und Jahr), vorzugsweise mit organischem 
Dünger in Form v. Festmist 

o. Nr.

60130 Mahd mit Abräumen                                        
Handmahd oder handgeführter Einachsmäher 
(extremer Nassstandort)                                       

1.9.1.1.    
1.6.1.1

10155 893 GL_046_45654

60131 Beseitigung von Neuaustrieb                                              1.9.5.2

60118 Mahd mit Abräumen                                     
Handmahd oder handgeführter Einachsmäher 
(extremer Nassstandort) 

1.9.1.1.    
1.6.1.1     

10160 4.345 GL_044_57533
WH_053_13056
5

nein

60119 Beseitigung von Neuaustrieb                                              1.9.5.2

                                                                                 

nicht umsetzbar

6430

6430 sofort

Verbesserung der 
Hochstaudenstruktur,  
Erhöhung der Artenvielfalt / 
Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 
des LRT                                                                               
Wiederherstellung des 
günstigen 
Erhaltungszustandes

Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren 

Riechberg 
571, 821, 
821a

Nr. 2.106430 sofort

ab Mitte Juni = Erster Schnitt 
(am Ende der Phänophase 
"Leucanthemum-Lychnis-flos-
cuculi"); ab Anfang August 
zweiter Schnitt (ab Anfang 
der Phänophase "Centaurea 
jacea-Filipendula ulmaria")

KULAP

Wingendorf 
291, 292

Nr. 2.10

keine Abstimmung

Optimalvariante

Riechberg 
149, 150, 185, 
186, 702, 
703/2 

Nr. 2.10

OptimalvarianteRiechberg 
147, 149,  
702, 703/2 
Bräunsdorf 
444,

kein Vertrag

Optimalvariante

Mobendorf 
1013/1, 1016, 
Langhenners-
dorf 1449 

nicht 
bekannt

nicht 
bekannt

Wingendorf 
128, 130

keine Abstimmung

Erhalt wertgebender Arten der 
frischen Glatthaferwiese in 
Auenlage und Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                     
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

Erhalt des LRT,  Erhöhung der 
Artenvielfalt / Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 
des LRT                                                                               
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren 

Nr.  2.14sofort

Erhalt des LRT,  Erhöhung der 
Artenvielfalt / Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 
des LRT                                                                               
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren 

6430 sofort

Erhalt des LRT,  Erhöhung der 
Artenvielfalt / Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 
des LRT                                                                               
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren 

Erhalt wertgebender Arten der 
frischen Glatthaferwiese in 
Auenlage und Förderung 
konkurrenzschwacher Arten, 
Erhalt und Erhöhung der 
Artenvielfalt                                                     
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

ab Mitte Juni = Erster Schnitt 
(am Ende der Phänophase 
"Leucanthemum-Lychnis-flos-
cuculi"); ab Anfang August 
zweiter Schnitt (ab Anfang 
der Phänophase "Centaurea 
jacea-Filipendula ulmaria")
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Maßnahmen für Grünland-Lebensräume60120 Mahd mit Abräumen                            
Handmahd oder handgeführter Einachsmäher 
(extremer Nassstandort) 

1.9.1.1.     
1.6.1.1   

10162 3.723 GL_046_57452 nein

60121 Beseitigung von Neuaustrieb                                              1.9.5.2
                                                                                   

60122 Mahd mit Abräumen 1.9.1.1. 10120 1.293 Kein Feldblock nein

60123 Beseitigung von Neuaustrieb                                              1.9.5.2

60124 Mahd mit Abräumen 1.9.1.1. 10117 1.204 GL_041_42661 nein

60125 Beseitigung von Neuaustrieb                                              1.9.5.2

60126 Mahd mit Abräumen 1.9.1.1. 10118 2.990 GL_047_42722 nein

60127 Beseitigung von Neuaustrieb                                              1.9.5.2

60128 Mahd mit Abräumen 1.9.1.1. 10128 1.641 GL_029_44383 nein

60129 Beseitigung von Neuaustrieb                                              1.9.5.2

70109 Ein- bis zweischürige Mahd                                       o. Nr.                sofort Kein Feldblock nein

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.
Verzicht auf N-Düngemittel                               o. Nr.              

70110 Mehrschürige Mahd  (höchstens 3 schürig) mit 
Abräumen in den ersten 3 Jahren / nach 
Prüfung evtl länger bis Ziel erreicht                     

o. Nr.    20009 5.840

70111 danach ein- bis zweischürige Mahd                                             o. Nr.         

keine Abstimmung

keine Abstimmung

Entwicklung zur artenreichen 
Frischwiese mit wertgebenden 
Arten des LRT / Tendenz zur 
Rotschwingel-Rotstraußgras 
Frischwiese auf magerem 
Standort in Hanglage                              
Entwicklung zum LRT

6510 20008 6.664 ab Ende Juni = Erster 
Schnitt (ab Anfang der 
Phänophase "Cirsium 
palustre-Galium album"); 
evtl. ab Mitte August zweiter 
Schnitt (ab Mitte der 
Phänophase "Centaurea 
jacea-Filipendula ulmaria")

nicht umsetzbarNr. 2.19Littdorf 93/1

Nr. 2.20 nicht umsetzbar

Erhalt des LRT,  Erhöhung der 
Artenvielfalt / Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 
des LRT                                                                               
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

6430 Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren 

sofort Goßberg 288, 
Reichenbach  
583, 590, 
848/1 

nicht 
bekannt

Erhalt des LRT,  Erhöhung der 
Artenvielfalt / Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 
des LRT                                                                               
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

6430 Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren 

sofort Greifendorf 
303, 358, 364, 
585, 597 

Nr. 2.7 nicht umsetzbar

Erhalt des LRT,  Erhöhung der 
Artenvielfalt / Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 
des LRT                                                                               
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

6430 Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren 

sofort

6510 In den ersten 3 Jahren ab 
Anfang Juni zur 
Aushagerung nach Prüfung 
evtl. länger = erster Schnitt, 
danach ab Mitte Juni erster 
Schnitt  (ab Anfang der 

keine Abstimmung

keine Abstimmung

sofort Berbersdorf 
950, 957/1, 
974

GL_051_42892 nicht 
bekannt

Kaltofen 170, 
313/1 

nicht 
bekannt

sofort Bräunsdorf 
574, 575 

nicht 
bekannt

Verbesserung der 
Hochstaudenstruktur, 
Festigung  der Artenvielfalt / 
Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 
des LRT                                                                               
Wiederherstellung des 
günstigen 
Erhaltungszustandes

6430

Etzdorf 393, 
418 

nein

6430Erhalt des LRT,  Erhöhung der 
Artenvielfalt / Eindämmung 
Gehölzaufwuchses innerhalb 
des LRT                                                                               
Erhalt des günstigen 
Erhaltungszustandes

Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren 

sofort

Entwicklung zur artenreichen 
Frischwiese mit wertgebenden 
Arten des LRT   /Tendenz zur 
Glatthaferwiese                                         
Entwicklung zum LRT

Mahd ab Mitte September 
bis Anfang Oktober im 
Rhythmus von 3 Jahren 
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Tabelle 10: Maßnahmen Grünland

Maßnahme-ID-
Nr.

Maßnahmenbezeichnung BfN-Nr. Maßnahmenziel
LRT / 

Habitat
ID-Nr. LRT 
/ Habitat

Fläche    
(m2)

Konkrete Angaben zur 
Maßnahme
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Maßnahmen für Grünland-LebensräumeMahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.

Verzicht auf N-Düngemittel  die ersten 3 
Jahre/nach Prüfung evtl. länger bis Ziel 
erreicht,  danach mäßige  Stickstoffdüngung in 
Höhe des Entzuges (Orientierungswert bis zu 
60 kg N/ha und Jahr), vorzugsweise mit 
organischem Dünger in Form v. Festmist                                       

o. Nr.

70112 Mehrschürige Mahd  (höchstens 3 schürig) mit 
Abräumen in den ersten 3 Jahren / nach 
Prüfung evtl länger bis Ziel erreicht                     

o. Nr.    20010 7.073

70113 danach ein- bis zweischürige Mahd                                             o. Nr.         

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.
Verzicht auf N-Düngemittel  die ersten 3 Jahre 
danach mäßige  Stickstoffdüngung in Höhe 
des Entzuges (Orientierungswert bis zu 60 kg 
N/ha und Jahr), vorzugsweise mit 
organischem Dünger in Form v. Festmist                                    

o. Nr.

70107 Mehrschürige Mahd  (höchstens 3 schürig) mit 
Abräumen in den ersten 3 Jahren / nach 
Prüfung evtl länger bis Ziel erreicht                     

o. Nr.    20019 3.032

70108 danach zweischürige Mahd                                             1.2.1.2
Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.
Verzicht auf N-Düngemittel  die ersten 3 Jahre 
danach mäßige  Stickstoffdüngung in Höhe 
des Entzuges (Orientierungswert bis zu 60 kg 
N/ha und Jahr), vorzugsweise mit 
organischem Dünger in Form v. Festmist                                     

o. Nr.

70090 Mehrschürige Mahd  (höchstens 3 schürig) mit 
Abräumen in den ersten 3 Jahren / nach 
Prüfung evtl länger bis Ziel erreicht                     

o. Nr.    20020 3.822

70091 danach ein- bis zweischürige Mahd                                             o.Nr.
Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.
Verzicht auf N-Düngemittel                                        o. Nr.

70089 Ein- bis zweischürige Mahd                                       o. Nr.                sofort GL_042_44370 nein

Mahd mit Terminvorgabe 1.2.1.6.
Verzicht auf N-Düngemittel                               o. Nr.              

keine Abstimmungab Ende Juni = Erster 
Schnitt (ab Anfang der 
Phänophase "Cirsium 
palustre-Galium album"); 
evtl. ab Mitte August zweiter 
Schnitt (ab Mitte der 
Phänophase "Centaurea 
jacea-Filipendula ulmaria")

Riechenbach 
587/1, 593/1

Nr. 2.16 

keine Abstimmung

Bräunsdorf 
296, 501/4 

GL_05A_57411Entwicklung zur artenreichen 
Frischwiese mit wertgebenden 
Arten des LRT                                            
Entwicklung zum LRT

6510 In den ersten 3 Jahren ab 
Anfang Juni zur 
Aushagerung nach Prüfung 
evtl. länger = erster Schnitt, 
danach ab Ende Juni erster 
Schnitt  (ab Anfang der 
Phänophase "Cirsium 
palustre-Galium album")

sofort

Entwicklung zur artenreichen 
Frischwiese mit wertgebenden 
Arten des LRT  /Tendenz zur 
Rotschwingel-Rotstraußgras 
Frischwiese                              
Entwicklung zum LRT

6510 20021 7.145

nein

keine Abstimmung

6510 In den ersten 3 Jahren ab 
Anfang Juni zur 
Aushagerung nach Prüfung 
evtl. länger = erster Schnitt, 
danach ab Mitte Juni erster 
Schnitt  (ab Anfang der 
Phänophase "Cirsium 
palustre-Galium album")

sofort Böhrigen 88,  
231, 232, 233

GL_021_57516 nicht 
bekannt

nicht 
bekannt

nein

sofort Berbersdorf 
922/1, 950, 
957/1, 974, 
978/1 

GL_051_42892 nicht 
bekannt

Schnitt  (ab Anfang der 
Phänophase "Cirsium 
palustre-Galium album")

keine Abstimmung

neinEntwicklung zur artenreichen 
Frischwiese mit wertgebenden 
Arten des LRT  / Tendenz zur 
Glatthaferwiese                                          
Entwicklung zum LRT

6510 In den ersten 3 Jahren ab 
Anfang Juni zur 
Aushagerung nach Prüfung 
evtl. länger = erster Schnitt, 
danach ab Mitte Juni erster 
Schnitt  (ab Anfang der 
Phänophase "Cirsium 
palustre-Galium album")

Entwicklung zur artenreichen 
Frischwiese mit wertgebenden 
Arten des LRT  / Tendenz zur 
Glatthaferwiese                                          
Entwicklung zum LRT
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